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Versammlung der Abenteurer


Heute wollen die Zwillinge Mia und Jonas es sich im Gartenhaus gemütlich machen. Ihre Sommerferien bei Tante Lucie sollen doch etwas ganz Besonderes werden!


Dafür haben sie sich extra ein paar Leckereien aus der Küche gemopst. Jetzt laufen sie über die große, grüne Wiese zum hinteren Teil des Gartens.


Mia springt gut gelaunt voraus.


„Pass auf!“, ruft sie über die Schulter und kichert, „da kommt ein Baum.“


„Ha ha“, macht Jonas nur. Den Baum hat er natürlich längst gesehen. Der ist ja auch riesig.


Vorsichtig balanciert Jonas ein Tablett mit zwei leckeren Milchshakes und einer großen Schüssel leuchtend roter Kirschen.


In den Gläsern schwappt es bedrohlich, aber Jonas schafft es, alles heil zum Gartenhaus zu bringen. Mia hält für ihren Bruder die Tür auf. Hinter unzähligen Töpfen, Klappstühlen und Gartengeräten haben sie sich aus Decken und Kissen eine kuschelige Ecke hergerichtet. Ab jetzt ist das Gartenhaus Mias und Jonas’ Hauptquartier. Hier planen sie alles, wovon Tante Lucie nichts wissen soll. Und als allererstes wollen sie eine Nachtwanderung planen!


Denn sie möchten unbedingt ihre neuen Taschenlampen austesten. Was wäre da besser geeignet, als eine Erkundungstour im Dunkeln? Mia und Jonas nehmen sich ihre Milchshakes und stellen die Kirschen in die Mitte.


„Also“, beginnt Jonas, „wo wollen wir hingehen?“


Mia überlegt.


„Wir können ins Dorf gehen.“


Jonas schüttelt den Kopf.


„Da sind doch überall Laternen. Das ist nicht richtig dunkel.“


„Wohin dann?“, fragt Mia.


„Auf die große Wiese neben der Straße?


Dahinter ist auch das Rapsfeld.“


Mia sieht skeptisch aus.


„Das ist ja langweilig. Lass uns in den Wald gehen!“


„Ganz allein?“, fragt Jonas überrascht.


„Na klar. Oder hast du Angst?“, neckt Mia ihn und grinst schelmisch.


„Nein!“, ruft Jonas sofort.


Eigentlich ist es ihm schon ein bisschen unheimlich. Aber wenn Mia sich traut, dann traut Jonas sich auch!


„Okay, abgemacht. Dann gehen wir heute Nacht in den Wald.“ Mia hält ihre Hand hoch und Jonas schlägt ein.


„Abgemacht!“, ruft er.


Die Geschwister lehnen sich entspannt zurück und genießen ihre köstlichen Milchshakes. Mia hat Erdbeere und Jonas hat Schoko.


Kurze Zeit später kommt Tante Lucie ins Gartenhaus.


„Na, ihr zwei, was macht ihr Schönes?“, fragt sie.


„Nichts“, antworten Mia und Jonas gleichzeitig. Die Zwillinge grinsen sich an und zwinkern sich heimlich zu.


Tante Lucie hat es trotzdem gesehen.


„Aha!“, ruft sie. „Da ist doch etwas im Gange!“


„Nein“, widerspricht Mia sofort und schüttelt heftig den Kopf.


„Wir entspannen uns nur ein wenig“, steht Jonas ihr bei. Das Lachen können sie sich aber beide nicht verkneifen.


„Na gut“, sagt Tante Lucie und schmunzelt.


Dann wechselt sie das Thema.


„Was haltet ihr davon, wenn wir heute ein bisschen den Wald erkunden?“


„Au ja!“, rufen Mia und Jonas begeistert.


Das ist perfekt! So können sie schon mal die besten Stellen für ihre Wanderung heute Nacht finden.


„Fahren wir auch wieder mit dem kleinen Boot?“, fragt Jonas aufgeregt.


„Nein. Ich dachte, heute könnte ich euch ein paar Pflanzen zeigen und wir sammeln leckere Pilze.


„Oh“, macht Mia etwas enttäuscht.


Das haben sie noch nie gemacht. Und Pflanzen angucken klingt langweilig.


Beim Anblick der enttäuschten Gesichter muss Tante Lucie lachen.


„Keine Sorge. Pflanzenkunde ist sehr interessant und ich kann euch auch einen ganz besonderen Ort zeigen“, sagt sie und zwinkert den beiden zu.


„Welchen denn?“, fragt Mia aufgeregt.


„Das wirst du dann schon sehen.“


Tante Lucie macht es wirklich spannend.


„Wann gehen wir los?“, fragt Jonas. Am liebsten würde er gleich loslaufen.


„Nach dem Mittag.“ Tante Lucie deutet auf die inzwischen leeren Gläser. „Obwohl ihr wohl keinen großen Hunger haben werdet.“


Sie zieht die Augenbrauen nach oben.


Eigentlich gibt es vor dem Mittag keine süßen Getränke.


Mia und Jonas schauen verlegen auf ihre Hände. „Tschuldigung“, murmeln sie.


Tante Lucie sollte das gar nicht mitbekommen.


„Tja“, macht Tante Lucie und steht auf. „Dann bekomme ich wohl die ganzen leckeren Nudeln!“


„Auf keinen Fall!“, sagt Mia und lacht.


„Für Nudeln ist immer Platz!“, ergänzt Jonas.


Zum Glück ist Tante Lucie nicht sauer. Im Gegenteil scheint sie es schon längst vergessen zu haben. Sie schnappt sich eine Kirsche.


„Wetten, dass ich den Kern weiter spucken kann als ihr?“, neckt sie.


„Das wollen wir mal sehen!“


Mit den Kirschen bewaffnet, laufen sie aus dem Gartenhaus.


Mia und Jonas geben sich alle Mühe und spucken so weit sie können. Trotzdem müssen sie sich gegen Tante Lucie geschlagen geben.


Macht aber nichts, finden sie.


Es hat Spaß gemacht, und die Kirschen sind so lecker!




Auf geht’s, den Wald erkunden


Zum Mittag müssen Mia und Jonas zugeben, dass sie wirklich noch keinen Hunger haben. Tante Lucie entscheidet deshalb spontan, das Essen ausfallen zu lassen. Stattdessen schmieren sie sich Brote für unterwegs, packen noch ein paar Sachen zusammen und machen sich gleich auf den Weg.


Das Grundstück von Tante Lucie grenzt direkt an den Wald. Und so laufen sie einmal quer über die große Wiese, am Gartenhaus vorbei und schlüpfen am Ende durch das alte Holztor.


Dann laufen sie geradewegs in den Wald hinein. Hier gibt es noch keinen Weg, aber Tante Lucie kennt sich gut aus.


Eine Weile laufen sie schweigend hintereinander. Es ist ganz ruhig im Wald. Man hört nur die Vögel zwitschern.


„Guckt mal“, ruft Jonas plötzlich, „ein Eichhörnchen!“


Er deutet auf einen Baum ganz in der Nähe.


Alle drei bleiben stehen und beobachten, wie es sich an einer Nuss zu schaffen macht.


Seinen roten buschigen Schwanz hat es sich an den Rücken gelegt, sodass die Schwanzspitze bis zwischen die Ohren reicht.
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Abenteuer im Wald






